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Aschenbecher an Bushaltestellen
Antrag Nr. 14-20 / B 06145 des Bezirksausschusses des 18. Stadtbezirks vom 16.04.2019

Sehr geehrte Frau Kieweg, 

der Bezirksausschuss beantragte am 16.04.2019 die Anbringung von Aschenbechern an 
Bushaltestellen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft mit der Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten, die 
mitteilte, dass eine Anbringung von Aschenbechern an Bushaltestellen nicht befürwortet 
werde, da das (von vielen kritisierte) Rauchen an Bushaltestellen durch die Aufstellung von 
Aschenbechern unbeabsichtigt evtl. sogar gefördert würde.

Auch wenn Ihrem Antrag gemäß den obigen Ausführungen der MVG nicht entsprochen 
werden kann, möchten wir uns für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 
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